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Sparkasse Heidelberg für Nachhaltigkeit 
ausgezeichnet 

Selbst auferlegtes Umweltprogramm wurde zertifiziert –  

2 Jahre Vorbereitung für „Ökoprofit“ – Vorreiter im 

Bankwesen 

Die Sparkasse Heidelberg geht ihre Themen gerne konsequent an – 

so auch das Thema Nachhaltigkeit. Neben dem Angebot an 

nachhaltigen Geldanlagen für ihre Kunden, unterzieht sich die 

Sparkasse Heidelberg selbst nachhaltigen Wirtschaftskriterien. Einen 

über zwei Jahre andauernden Auditierungsprozess konnte die 

Sparkasse Heidelberg mit der Auszeichnung als „Ökoprofit-Betrieb“ 

erfolgreich abschließen. „Dabei handelt es sich um ein 

Qualifizierungsprogramm, das Unternehmen bei der Einführung und 

Verbesserung des betrieblichen Umweltmanagements unterstützt“, 

erklärt Heidi Oestringer, Nachhaltigkeitsbeauftragte bei der 

Sparkasse Heidelberg. „Wir haben diese Aufgabe über alle 

Abteilungen und Bereiche hinweg bearbeitet. Das war eine enorme 

Kraftanstrengung zusätzlich zu unserem Kerngeschäft. Aber wir 

wollen kontinuierlich unsere Umweltleitlinien fortführen und 

umsetzen.“  

Der Erfolg: Insgesamt 22 Prozent CO2-Einsparungen 

Zusammen mit weiteren sieben Sparkassen aus ganz Deutschland 

entwickelte die Sparkasse Heidelberg mithilfe des Instituts für 

Wirtschaft und Umwelt GmbH (IWU) das für die Auszeichnung nötige 

betriebseigene Umweltprogramm. So wurde der gesamte 

Geschäftsbetrieb auf klimafreundliches und nachhaltiges 

Wirtschaften geprüft. „Die Sparkasse Heidelberg hat viele 

Maßnahmen umgesetzt oder eingeleitet und ist auf einem sehr guten 

Weg. Verbesserungen, die im Rahmen von Ökoprofit erreicht wurden, 

sind deutlich sichtbar“, so das Urteil von Kai Weinmüller, 

Geschäftsführer des IWU-Instituts. Vor allem die CO2-Einsparungen 

im Gebäudebereich haben zur Gesamtreduktion von rund 22 Prozent 

beigetragen. Aber auch in den Bereichen Mobilität, Einkauf, 

Abfallwirtschaft und Arbeitsschutz wurden maßgebliche Ressourcen-

Einsparungen geschafft: Innerhalb von drei Jahren konnten 19 

Tonnen CO2 durch weniger Papier eingespart werden. Fast der 

gesamte Nutzfuhrpark wurde auf E-Mobilität umgestellt und Anreize 

für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geschaffen, auf den ÖPNV 
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umzusteigen. Dienstreisen erfolgen ebenso vorrangig mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln. Diese und weitere Maßnahmen haben 

zusätzlich 17 Tonnen CO2 an Benzin eingespart. Ein Umweltteam aus 

allen Abteilungen arbeitete für den Prozess zusammen. Die 

Einbindung der gesamten Belegschaft war das vorrangige Kriterium. 

„Schließlich müssen sie die Umweltmaßnahmen realisieren. Mit einer 

Ideenschmiede haben wir deshalb dazu aufgerufen, auch eigene 

Ideen für Nachhaltigkeitsmaßnahmen einzubringen“, sagt 

Oestringer.  

Doch die Motivation für solch eine aufwendige Selbstverpflichtung 

muss von der Geschäftsleitung maßgeblich angeregt und 

mitgetragen werden. Nachhaltigkeitsstrategische Aussagen sowie ein 

festes CO2-Ziel sind in der Geschäftsstrategie der Sparkasse 

Heidelberg fest verankert. Und dieses Selbstverständnis hat sogar 

eine Historie: Schon 1998 wurde die Sparkasse Heidelberg mit dem 

Umweltpreis Baden-Württemberg ausgezeichnet. Ebenso hat man 

sich bereits 2017 dem Deutschen Nachhaltigkeitskodex verschrieben. 

Für den Vorstandsvorsitzenden Rainer Arens ein Engagement, das 

sich in vielerlei Hinsicht lohnt: „Wir verstehen unsere 

umweltstrategischen Bemühungen als Beitrag bei der Bewältigung 

einer der größten gesellschaftlichen Herausforderungen. Als 

Ökoprofit-Betrieb haben wir erneut viel dazu gelernt. Und was gut für 

die Umwelt und das Klima ist, hat sehr oft den positiven Nebeneffekt 

einer Kostensenkung. Ich kann daher nur alle Unternehmen dazu 

ermutigen, sich selbst diese Schritte aufzuerlegen.“ Weitere 

Rezertifizierungen sowie Auditierungen sind geplant und bis 2025 

sollen nochmals 25 Prozent an CO2-Emmissionen einspart werden. 

„Unsere Erfahrung bei diesem Prozess geben wir auch gerne an 

unsere Kunden weiter“, sagt Oestringer. 
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V.l.: Heidi Oestringer, Nachhaltigkeitsbeauftragte, Vorstandsvorsitzender Rainer Arens 
und Lenas Kalinauskas, Bereichsleiter Immobilienmanagement, freuen sich über die 
Auszeichnung als „Ökoprofit-Betrieb“.  


